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Wo finde ich wen in der
Ärztekammer Nordrhein?
Wie lautet die Durchwahl
der Weiterbildungs- oder
der Rechtsabteilung? Die
Antwort auf diese Fragen
lautet:Im Internet-Angebot
der Ärztekammer Nord-
rhein. In der Rubrik „Kam-
merIntern/Hauptstelle Düs-
seldorf“ sind unter den je-
weiligen Ressorts alle An-
sprechpartner aufgelistet.
Zur besseren Übersicht sind
Telefonnummern,Faxnum-
mern und E-Mail-Adressen
der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter den Abteilun-
gen zugeordnet.Auch sämt-
liche Ansprechpartner in
den Kreis- und Bezirksstel-
len finden sich im Angebot
unter KammerIntern/Kreis-

stellenverzeichnis.Wenn die
Maus über die Satelliten-
aufnahme von Nordrhein
fährt und in einem be-
stimmten Feld für einige Se-
kunden verweilt, zeigt ein
kleines Feld an, welche
Kreisstelle sich dort befin-
det.

Auch im KammerArchiv
hat sich einiges getan. Dort
sind neu abrufbar die Er-
gebnisse der Wahlen zur
Kammerversammlung und
den Kreisstellenvorständen
sowie als PDF-Datei das
Faltblatt „Wegweiser“ zu
den IGEL-Leistungen, das
gemeinsam mit der Kas-
senärztlichen Vereinigung
Nordrhein für Versicherte
der gesetzlichen Kranken-
kassen erstellt wurde.

Fragen und Anregungen,
aber auch Kritik und Lob
rund um das Internetange-
bot der Ärztekammer Nord-
rhein senden Sie bitte an die
E-Mail-Adresse: onlinere-
daktion@aekno.de. bre

Die Barmer Ersatzkasse
startet ein bundesweites
Modellvorhaben zur Er-
probung der Akupunktur in
der Therapie chronischer
Kopf- und Lendenwirbel-
säulenschmerzen sowie
chronischer Osteoarthrose.
Beteiligen können sich Ver-
tragsärzte mit einer Aku-
punkturausbildung.Wer sich
bis Ende Juni anmeldet,
muss eine mindestens 140
Stunden umfassende erfolg-
reich abgeschlossene Aus-
bildung bei einer von der
Ärztekammer zugelassenen
Akupunktur-Ausbildungs-
gesellschaft nachweisen
können.Ab dem 1.Juli muss
eine 350-stündige Ausbil-
dung absolviert worden sein.

Das Projekt wird von
zehn Ersatzkassen getragen
und basiert auf dem Be-
schluss des Bundesaus-
schusses der Ärzte und
Krankenkassen, Akupunk-
tur in der Schmerztherapie
modellhaft zu erproben.

Informationen und Teil-
nahmeunterlagen sind beim
Verband der Angestellten-
Krankenkassen, Abteilung
„Grundsatzfragen der me-
dizinischen Versorgung/Leis-
tungen“, Stichwort „Aku-
punktur“, Frankfurter Str.
84, 53721 Siegburg, Tel.:
02241/10 84 25, -46, Fax:
02241/10 82 48,E-Mail:aku-
punktur@vdak-aev.de an-
zufordern.

bre
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AKUPUNKTUR

Ärzte für Modellprojekt gesucht

Über 14.000 Patientinnen
und Patienten warten in
Deutschland auf eine le-
bensrettende Organtrans-
plantation.Die Zahl der Or-
ganspenden reicht bei wei-
tem nicht aus, um allen
Schwerkranken eine Über-
lebenschance zu geben.Wer
Organspendeausweise und/
oder Informationsbro-
schüren „Antworten auf
wichtige Fragen – Organ-
spende schenkt Leben“ in
der Praxis oder der Klinik

auslegen möchte, kann die-
se schriftlich und kostenlos
anfordern bei der Bundes-
zentrale für gesundheitliche
Aufklärung (BZgA),Herrn
Fricke, 51101 Köln, Fax:
0221/8992257, E-Mail: or-
der@bzga.de.Weitere Infor-
mationen zur Organspende
finden Sie auch in unserem
Internetangebot unter
www.aekno.de in der Rubrik
„BürgerInfo/Adressen und
Telefonnummern.“

Globus/KJ

ORGANSPENDE

Zu wenig Spender

Die Marburger-Bund-
Fraktion in der Kammer-
versammlung der Ärzte-
kammer Nordrhein hat sich
Mitte Mai konstituiert und
ihren Vorstand gewählt,wie
der Landesverband Nord-
rhein-Westfalen/Rheinland
Pfalz des Marburger Bun-
des (mb) mitteilte. Frakti-
onsvorsitzender ist weiter-
hin Rudolf Henke MdL,
Stellvertreter bleibt Dr.Die-
ter Mitrenga. Zu Beisitzern
im Fraktionsvorstand wur-
den Dr.Klaudia Huber,Dr.
Friedrich-Wilhelm Hüls-
kamp und Dr. Holger Lan-

ge gewählt. Dem erweiter-
ten Vorstand gehören an:
Dr.Arndt Berson,Dr.Chri-
stiane Groß, PDin Dr.Vera
John-Mikolajewski,Dr.Ru-
dolf Lange, Dr. Anja Mit-
renga,Dr.Wilhelm Rehorn,
Heinz-Joh. Bicker, Dr. Rolf
Hess-Gräfenberg,Dr.Klaus-
U. Josten, Dr. Johanna
Leclerc-Springer und Dr.
Gabriele Nigemeier. Die in
die Kammerversammlung
gewählten Kandidatinnen
und Kandidaten der Listen
„Soziales Gesundheitswe-
sen“,www.liste-junge-aerz-
te.de und „Ärztinnen/Ärzte
des öffentlichen Gesund-
heitswesens“ haben sich der
mb-Fraktion angeschlossen,
der nun 52 Delegierte an-
gehören. mb/uma

MARBURGER BUND

Fraktion ist
komplett


